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Die Eröffnungsreden der Hamburger internatio
nalen Thierausſtellung

Hamburg 3 Juli Der Wortlaut der bei der heu
tigen Eröffnung der internationalen Thier Ausſtellung ge

en Rede des Vorſitzenden der Ausſtellungsdirektion
Albertus von Ohlendorff iſt folgender

Hochgeehrte Verſammlung
Als Zeugen bei einem jener Wettſtreite zwiſchen menſch

licher Jntelligenz Thatkraft und Ausdauer welche unſerem
Zeitalter recht eigentlich das erfreuliche Gepräge ſeiner hohen
Kulturentwicklung verleihen ſind Sie hier erſchienen und
ein Blick in die Runde erkennt mit freudiger Genugthuung
die hohe Bedeutung das gewichtige Intereſſe des Unter
nehmens deſſen Jnslebentreten Sie mit Jhrer Gegenwart

Jahre ernſter Erwägung und fleißiger Arbeit mußten
den feierlichen Akt des Augenblicks einleiten Mehr als ein

e Luſtrum iſt verſtrichen ſeit der Gedanke in Hamburg eine
Internationale land wirthſchaftliche Thier Ausſtellung zu ver
anſtalten an uns herantrat und dann in raſcher Folge nicht
nur in unſerm lieben Hamburg und deſſen engerer Umgebung
ſondern überall im großen Vaterlande und weit über deſſen
Grenzen hinaus einer freundlichen ſympathiſchen Aufnahme
ſich zu erfreuen hatte

Erinnerte man ſich doch überall noch der epochemachenden
Ausſtellung von 1863 und ihrer ſo ſegensreichen Erfolge
durfte man doch von der Wiederholung einer ſolchen Aus
ſtellung wenn auch nicht gleiche doch ähnliche Reſultate für
die in und ausländiſche Thierzucht dieſen wichtigen Zweig

der Landwirthſchaft zu erreichen hoffen
Als wir uns aber meine Herren Kollegen im Comité

und ich vor die Aufgabe der Verwirklichung jenes Gedankens
geſtellt ſahen verhehlten wir uns keinen Augenblick die außer
ordentliche Schwierigkeit der Erfüllung unſeres Vorhabens
Aber gerade aus dieſer Erkenntniß erwuchs um ſo ernſter
und feſter der Wille des Gelingens

Sieht ſich unſere theure Vaterſtadt auch vorzugsweiſe
und im Beſonderen nach Lage und Tradition auf Handel
Schifffahrt und Gewerbefleiß angewieſen ſo lebt doch auch
hier am Platze voll und lebendig das Gefühl daß nicht neben
der Schifffahrt nicht neben dem Gewerbefleiß ſondern dieſen
weit voraus die Landwirthſchaft der urſprünglichſte und
wichtigſte Produzent ja der Eckſtein iſt auf welchem das Ge
bäude des Staates erbaut worden iſt in welchem ſeine Kraft
ruht daß die Landwirthſchaft und ihre Blüthe des allgemeinen
Wohlſtandes und der Volkswirthſchaft erſter und wichtigſter
Bürge iſt

Und die Thierzucht möchte ich ſelbſt auf die Gefahr
hin dadurch einen hiſtoriſchen Fehler zu begehen die erſtge
borene geliebte Tochter der Landwirthſchaft nennen Iſt ſie
wohlgeſtaltet blühend und viel umworben ſo freut ſich die
Mutter und vergißt gern ihren vergoſſenen Schweiß weiß
Sie doch daß Sie Theil hat an dem jahrtauſend alten Glück
davon Horaz ſingt

Beatus ille etc Glücklich iſt der welcher mit ſeinen
Rindern fern von den Geſchäften das väterliche Land bebaut

Mit Recht wenden ſich denn auch in dieſen Tagen die
Sympathien der Regierenden aller Verſtändigen und aller
Vaterlandsfreunde der mit großen Schwierigkeiten kämpfenden

Landwirthſchaft zu
Dieſes Wohlwollen beſeelte auch uns als wir Hand

ans Werk legten auf dieſes Wohlwollen bauten wir die
Hoffnung des Gelingens und wir haben uns nicht ge
täuſcht denn wo wir anklopften ward uns willig aufgethan

Zur RNaturgeſchichte des Fähndrichs
Von Adolf Haaſe

Wie Amphibien bekanntlich im Waſſer ebenſowohl wie
auf dem Lande leben können ſo bewegt ſich auch der Fähn
drich halb im eivilen halb im militäriſchen Element Der
Unterſchied iſt nur der daß er ſich in beiden nicht recht wohl
fühlt Der Fähndrich lebt in einem Uebergangsſtadium das
um bei der Zoologie zu bleiben etwa dem Zuſtand des
Schmetterlings gleicht nachdem ſich die Raupe eingepuppt hat
Dieſer Vergleich hat den Vortheil uns gleich mit den Haupt
Eigenthümlichkeiten des Fähndrichs bekannt zu machen Er
iſt nämlich Schmetterling und Puppe zugleich und mit der
Raupe theilt er den anomalen Zuſtand des ſchnellen Er
ſcheinens und vollſtändigen Verſchwindens von der Bildfläche
nach kurzer Zeit Ad vocem Schmetterling Jeder Fähn
drich iſt verliebt theils liegt das in ſeinen Jahren theils
hält er es für eine Standespflicht Mit Ausnahme der
glücklicherweiſe nur ſeltenen Fälle wo ein ſolcher junger Mann
unter ſeinem Stande ſich verliebt und mit Ausnahme der

Penſions Backfiſchchen findet ſeine Liebe in der Regel keine
Erwiderung Dann wird der Fähyndrich melancholiſch in
dieſem Stadium wird er zumeiſt durch ſeinen Kompagniechef
dienſtlich ordentlich geriſſen und es entwickelt ſich dann in
ihm der erſte Keim der Erkenntniß wahrer Standespflichten

In geſelliger Beziehung muß man unterſcheiden ob der
Fähndrich allein in Geſellſchaft erſcheint oder im Verein mit
ſeinen zukünftigen Herren Kameraden Im letzteren Falle
ſpielt er keine beneidenswerthe Rolle denn keine Dame iſt
ſo alt oder ſo ſtark daß ſie nicht von ihm auf höheren Be
fehl gegebenen Falles im Tanze herumgewirbelt würde Die
jenigen jüngeren Herren welche ſich aus Melancholie oder
Blaſirtheit von dem großen Schwarm der Unterhaltung fern
halten pflegen den Fähndrich ſelbſtverſtändlich als ihre Do
mäne zu betrachten und ihm ihre eingebildeten Leiden und
Freuden anzuvertrauen oder ihm das ſind die Schlimmſten

aus väterlichem Wohlwollen einige allgemeine Verhal
tungsmaßregeln für die Zukunft gratis zu überlaſſen Wenn
aber alles nach Hauſe geht ſo man kann hundert gegen
eins wetten wird dem unglücklichen Fähndrich gewiß die
Ehre zu Theil noch mit einem der Ruhe nicht bedürftigen

mindeſtens einmal ganz barbariſch geriſſen

Ob wir das im Jntereſſe der Landwirthſchaft erſtrebte
Ziel erreicht haben wird Jhrem Urtheil meine hochverehrten
Anweſenden zu unterſtellen ſein Möge Gott der uns das
Wollen gab zum Wollen das Vollbringen geben

Mir liegt noch ob den Empfindungen des Dankes Aus
druck zu leihen von denen das Comité ſich beſeelt fühlt für
die freundliche bereitwillige und mächtige Unterſtützung welche

demſelben ſeit langer Zeit von ſo vielen Seiten in ſo gnädiger
und gütiger Weiſe zu Theil geworden iſt

Wir danken Sr Majeſtät unſerem erhabenen Kaiſer
welcher in ſeiner nimmer ruhenden Sorge für all die Seinen
auch unſerer Ausſtellung in huldreichſter Weiſe gedacht hat
Wir danken dem hohen Senate unſerer geliebten Vaterſtadt
den hohen Regierungen des Jn und Auslandes für uns
gewährte Hilfe und Unterſtützung Wir danken unſerem
Ehrenpräſidenten Sr Magnifizenz Herrn Bürgermeiſter
Dr Kirchenpauer und Sr Exzellenz Herrn Miniſter
Dr Lucius für die unſerm Unternehmen bezeugten warmen
Sympathien

Dem Ehrenpräſidenten Sr Hoheit dem Herzoge von
SachſenCoburgGotha und allen Mitgliedern der Jury ſei
gedankt die willig Zeit und Mühe dem Werke widmeten
herzlich ſei gedankt den Schenkern von Ehrengeſchenken den
Ausſtellern die nach Landmannsart opfernd ſäen um ernten
zu können den Garanten die dem allgemeinen Wohl das
eigene Wohl unterordneten ja Allen die uns halfen ſei
innig gedankt

Und dann noch Eins Wenn wir bei Beginn unſerer
Arbeiten vor Allem den Beiſtand unſerer eigenen Regierung
uns erbeten haben und der hohe Senat geruht hat während
der Dauer unſerer Thätigkeit ſich bei dem Comité vertreten
zu laſſen ſo darf ich auch jetzt da dieſe Thätigkeit ihr Ziel
erreicht hat an Eure Magnifizenz das ergebene Erſuchen
richten im Namen des hohen Senats die Ausſtellung er
öffnen zu wollen

Die Rede des Bürgermeiſters Dr Kirchenpauer lautet
Meine Herren

Jch freue mich der ſoeben an mich ergangenen Auf
forderung folgen zu können Der Senat dieſer Stadt und
dieſes Staates hat mir den ehrenvollen Auftrag ertheilt in
ſeinem Namen die landwirthſchaftliche Thier Ausſtellung zu
eröffnen Jch kann das aber nicht thun ohne vorher die
angenehme Pflicht zu erfüllen dem AusſtellungsComité und
ſeiner Direktion den wärmſten und herzlichſten Dank auszuſprechen

Haben Sie Dank für den Muth mit welchem Sie ein Werk unter
nahmen das gleich vom Beginn an mit faſt unüberſehbaren
Schwierigkeiten umgeben ſchien Dank für den raſtloſen Eifer
mit welchem Sie die Theilnahme der Produzenten aller Länder
für daſſelbe zu gewinnen wußten Dank für die unermüdliche
Ausdauer mit welcher Sie den immer mehr ſich aufthürmen
den Hemmniſſen zum Trotz das zu ſchaffen vermochten was
wir heute vor uns ſehen

Aber gleichzeitig darf ich auch nicht unterlaſſen von
ganzem Herzen dem Dank mich anzuſchließen den der Vor
ſitzende der Direktion ſoeben ausgeſprochen hat dem Dank
an die hohen Souveräne und Regierungen Deutſchlands und
des Auslandes welche durch ihren Schutz und Beiſtand das
hier geplante Unternehmen bald zu einem nationalen ja zu
einem internationalen erhoben und dem Dank an die
Vereine und die zahlreichen Gönner und Freunde der Sache
welche durch den Glanz ihres Namens dem Comité ſeine
Bedeutung dem Preisrichter Kollegium das Vertrauen der
Ausſteller ſicherten Nur durch ſolche Hilfe und Mitwirkung
von außen her wurde die Ausführung und ſo Gott will
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würde das Werk ohne Zweck und Bedeutung ohne Wirkung
und Nutzen bleiben

In der That was ſollte in dieſer Stadt die land
wirthſchaftliche Ausſtellung Der Herr Vorredner hat Jhnen
mit Horaz zugerufen Wohl dem der mit dem eigenen Rinde
der Väter Erbtheil ſorglos pflügt und mit Recht denn
er ſprach zu den Ausſtellern und zu den Gäſten die uns
heute beehren aber unſeres Staates Erbtheil iſt das nicht
Unſer Länderbeſitz iſt gering die Zahl unſerer Heerden iſt
klein die fetten Weiden die ſie nähren ſind den Fluthen
des Meeres abgewonnen Das fluthende Meer es iſt noch
jetzt der Grund und Boden unſerer Kraft und wenn wir
nicht ohne Befriedigung auf eine tauſendjährige Geſchichte zu
rückblicken ſo weiſt ſie uns nicht auf die Aecker die unſere
Väter bauten ſondern auf das ſchrankenloſe Meer das
unſere Vorfahren durchpflügten um fernen und den fernſten
Ländern unſeren Handel und mit dem Handel die Kultur
der Heimath zuzuführen

Verehrte Anweſende In eben dieſem Seehandel liegt
das bindende Glied welches unſere Arbeit mit derjenigen des
Vaterlandes eint Der Seehandel mit ſeinen auch dem Jn
lande zu Gute kommenden Früchten mit ſeiner Länder und
Welttheile verbindenden Kraft mit allen ſeinen Folgen und
Wirkungen er war es der unſeren Mitbürgern den Muth
gab ſich an ein Werk zu machen das nicht ihres Amtes
ſchien er gab ihnen das Vertrauen daß ſie den Beiſtand
finden würden der unentbehrlich war gab ihnen das Be
wußtſein daß ihr Werk nicht nutzlos ſein und die Hoffnung
daß es auch dem theuren deutſchen Vaterlande zu bleibendem
Nutzen gereichen würde Mit dieſer patrotiſchen Hoffnung er
öffne ich die Ausſtellung Wenn aber wir Deutſchen ein
vaterländiſches Werk in das Leben einführen es der Oeffent
lichkeit übergeben ſo können wir den feierlichen Augenblick
ſeines Beginns nicht beſſer nicht würdiger bezeichnen als
durch ein lautſchallendes Hoch auf unſern allverehrten Kaiſer
Se Majeſtät der deutſche Kaiſer lebe hoch

Locales
Halle den 5 Juli

Lutherfeier Die Mitglieder des Comités zur
Vorberathung über die Hauptgedenkfeier des bevorſtehenden
Lutherfeſtes Aufzüge der Behörden Korporationen
werden nächſten Freitag den 6 Juli c Nachmittags 6 Uhr
im MagiſtratsSitzungszimmer unter dem Vorſitz des Hrn
erſten Bürgermeiſter Staude zu einer Konferenz zuſam
mentreten

a Der Vorſtand des 5 komm Wahlbezirks
Vereins beabſichtigt wie uns geſagt wird die Mitglie
der des Vereins zu einer nochmaligen Beſprechung des am
1 Mittwoch im Monat Auguſt er ſtattzufindenden Fami
lienSommerfeſtes wegen einzuladen da nachträglich von
recht vielen Seiten Bedenken erhoben worden ſind daß ſich
das Etabliſſement Weinberg zu dem beabſichtigten Zwecke
gar nicht eigne weil daſſelbe wenn der Verein vollzählig
antritt nicht nur viel zu klein ſei ſondern es auch dortſelbſt
abſolut an einem Kinderſpielplatze fehle der in erſter Linie
in Rückſicht genommen werden muß um auch den Kleinen
das Feſt recht angenehm zu machen

B Gardinenbrand Geſtern Abend fand in dem
Hauſe des Bäckermeiſters O Günther Zenkergaſſe in der
1 Etage ein Gardinenbrand durch unvorſichtigen Umgang
mit einer Lampe durch Kinder ſtatt der leicht größere
Dimenſionen hätte annehmen können Dem enerzgiſchen
Einſchreiten der Mitbewohner gelang es indeß denſelben

das Gelingen möglich auf Hamburg allein beſchränkt

Herrn Lieutenant einige Glas Bier oder Schlummerpunſch
trinken zu dürfen Ein militäriſcher Dichter nennt deshalb
den Fähndrich der ſich programmmäßig zu amüſiren verſteht
ein Muſter geſelliger Disziplin Anders wenn der Junker
als alleiniger Vertreter des bunten Rocks in einer Geſellſchaft
ſich befindet Dann durchbricht er kühn die Barrièren welche
ihm ſonſt durch Subordinationsluft und Vorgeſetzten Atmo
ſphäre geſtellt ſind und entpuppt ſich als ein würdiger Nach
folger Moltkes und als ein zweiter Bayard Hinderniſſe
giebt es für ihn im Leben nicht das Wort unmöglich
exiſtirt wie er nicht oft genug verſichern kann in ſeinem
Lexikon nicht und beruhigt legen ſich am Abend die guten
Bürger denen er ſeine koſtbaren Stunden geweiht mit dem
Bewußtſein zu Bett daß die Zukunft der Armee geſichert
iſt Sehr fatal freilich iſt es wenn ein ſolcher Weltbezwinger
dann einmal durchs Examen raſſelt indeſſen dafür laſſen ſich
freilich Entſchuldigungsgründe finden faſt ſo ſchwerwiegender

Natur wie die der Franzoſen für den Verrath Bazaine s
Einen großen Werth legt der Fähndrich auf ſeine äußere

Erſcheinung Gebrannte Locken Weſpentaille und beängſtigend
enge Beinkleider das ſind bei ihm nothwendige Standes
Attribute Für unvorſchriftsmäßigen Mützenſitz heraus
baumelnde Uhrkette mit Berloques und Glacéhandſchuhe wird
jeder Fähndrich in den erſten drei Monaten ſeiner Dienſtzeit

Das iſt bei
uns ſo Sitte das iſt bei uns ſo Brauch Sehr unange
nehm iſt ihm die Vorſchrift daß er vor gewiſſen Offizieren
Front zu machen hat und in öffentlichen Lokalen alle Augen
blicke von ſeinem Sitze aufſpringen und ſich in gerader Hal
tung zum Honneur hinſtellen muß Jm Geheimen kann er
wohl manches Wort vertragen aber in der Oeffentlichkeit
möchte er ſich lieber als zukünftiges Mitglied eines Offizier
korps denn als Unteroffizier der er doch nun einmal iſt be
handelt wiſſen Die Ungewohnheit Uniform zu kragen und
die ſpezielle Unbequemlichkeit der nach ſeinem Wunſch ſtilvoll

gearbeiteten Kleidungsſtücke das gezwungene Weſen und
manches Andere verleihen ihm ich kann mir nicht helfen

das Aeußere einer Puppe in der man ja häufig auch
nur ungern das friſch pulſirende Leben vermißt Lnous a
non lucendo Jm Mittelalter und ſelbſt in Preußen bis

zu Anfang dieſes Jahrhunderts trug der Fähndrich die Fahne

bald zu löſchen

das höchſte Feldzeichen jeder Truppe und wer kennt nicht
das ſchöne Lied des Krähwinkler Landſturms in welchem es
heißt Hat denn Keener den Fähnrich mit der Fahne ge
ſehn Man weeß jo gar nicht wie der Wind thut wehn
Und heute Das ſtolze Symbol der Treue wird ſchon längſt
nicht mehr vom Fähndrich getragen der dadurch eigentlich
ſeinen Namen verſcherzt hat Er der jugendliche Kriegsheld
iſt nur noch eine hiſtoriſche Ruine

Wohl aus dieſem Grunde nennt man denn auch bei
einzelnen Truppentheilen den auf Avancement dienenden

jungen Mann noch immer den Junker ein Ausdruck der
früher in der Armee üblich war

Wir hätten eigentlich ſchon ſagen müſſen daß es zwei
verſchiedene Arten von Fähndrichen giebt ſolche die aus dem
Kadettenkorps kommen und ſolche die als Avantageur einge
treten ſind Bei den erſteren iſt die militäriſche Anlage und
Erziehung natürlich bei weitem vollendeter als bei den letz
teren Der Grund iſt einfach

Was die Ausbildung des OffizierAſpiranten anbetrifft
ſo iſt es nicht unnatürlich daß Unteroffiziere und Feldwebel
ſeiner Kompagnie ihn mit einer achtungsvollen Schonung be
handeln deren thatſächliche Grundlage in ſeiner embryonglen

Vorgeſetzten Natur liegt Darum läßt denn aber auch die
perſönliche Ausbildung des Fähndrichs öfters viel zu wünſchen
übrig und dem neuen Pflegevater dem jener anvertraut iſt
erwächſt daraus die nicht immer leichte Pflicht den verhätſchelten

Mutterſohn und OffizierAſpiranten wie er mit Vorliebe ſich
nennt zunächſt zu einem brauchbaren Soldaten zu machen
Daß es dabei nicht ohne zahlreiche Donnerwetter abgeht wird
nur den befremden der nie darüber nachgedacht daß mili
täriſche Ungewitter gerade ſo befruchtend auf die
wirken wie ähnliche Naturerſcheinungen auf dürre im Wachs

thum verkümmernde Aecker und Pflanzen Was die außer
dienſtliche Erziehung des Fähndrichs anbetrifft ſo theilen ſich

in dieſelbe ſo viele Elemente daß man verſucht ſein möchte
das Sprichwort von den vielen Köchen anzuwenden Zum

Glück hat die häusliche Erziehung in den weitaus meiſten
Fällen dafür geſorgt daß der Charakter eine feſte Grundlage
beſitzt auf der ſich trotz aller guten und ſchlechten oft wider
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B Uuebernahme Das allbekannte Herbergs und
Reſtaurationslokal Zur Moritzburg Harz 48 iſt käuflich
für die Summe von 62300 von den Poppen ſchen
Erben auf Herrn Reſtaurateur Moritz übergegangen Der
ſelbe gedenkt eine größere Renovation des Lokals vorzu
nehmen und daſſelbe der Neuzeit anzupaſſen Ein zweites
bekanntes Lokal Zum Markgrafen in der Brüderſtraße
hat Herr Reſtaurateur Blütchen für 69 000 käuflich
erwaxben

x Märznebel Am 7 d M ſind es 100 Tage
Nach der bedaß Nebel Märznebel beobachtet wurde

kannten alten Wetterregel ſollen an erwähntem Tage Ge
witter eintreten Wird dieſe Regel diesmal Stich halten

Man hofft und wünſcht es
Veteran Geſtern Nachmittag wurde einer

der wenigen hier noch lebenden Veteranen der Maurer
Chriſtoph Herzau von hier im Alter von nahezu
91 Jahren auf dem alten Stadtgottesacker zur ewigen

Ruhe beſtattet
u Verunglückt Geſtern Vormittag 10 Uhr

wurde auf der Trothaer Chauſſee an einem mit Langholz
aus zwei Theilen beſtehenden Wagen die Kette locker und
es drohten ſich in Folge deſſen die Hinterräder loszulöſen
Als der Geſchirrführer ſich weigerte die Kette wieder in
Ordnung zu bringen ſprang der die Ladung begleitende
Herr Herzer hinzu Die Kurbel entglitt aber ſeiner Hand
und verurſachte ihm außer tüchtigen Geſichtswunden noch
einen doppelten Armbruch

x Blumendiebſtahl Trotz vielfachen Hinweiſes
auf die Unzuläſſigkeit des unbefugten Blumenabſchneidens
auf den Gottesäckern ſcheint dieſer Unfug doch kein Ende
nehmen zu wollen So wurde am 3 d M Abends eine
Dame nicht etwa gewöhnlichen Standes beobachtet wie
ſelbige auf dem Andreasgottesacker in Glaucha ſich ein
ziemliches Bouquet der dort in ſchönſter Blüthe die wenigen
Gräber zierenden Roſen entwendete und geſtern Abend
wurde daſſelbe Verfahren vom Dienſtmädchen beſagter
Dame wiederum ausgeführt Vielleicht genügt dieſe An
deutung den Betreffenden dies Blumenſtehlen für künftig
zu unterlaſſen

Schießäübungen Wie alljährlich ſo werden
auch dieſes Jahr und zwar am 10 11 u 13 d
Mts von morgens 4 Uhr bis Nachmittags 1 Uhr in den

ſprechenden Einwirkungen der Mann nach ſeiner Jndividualität
ſelbſt entwickelt Zur Erziehung des Fähndrichs fühlt ſich
aber das ganze Offizierkorps berufen was an und für ſich
ja ein ſchönes Zeichen des ritterlichen Geiſtes in demſelben
iſt Dadurch aber wird der Fähndrich ängſtlich und ſchüchtern
wenn er mit Vorgeſetzten zuſammen iſt und das giebt ſeinem
Weſen einen Schimmer von Unbeholfenheit der im immer
währenden Kreislauf der Natur zu immer neuen erziehlichen
Einwirkungen und Ermahnungen führt bis bei dem vielge
plagten endlich mit den Epauletten das Gefühl der Selbſt
ſtändigkeit und dadurch die nöthige Sicherheit im Auftreten
ſich von ſelbſt einfinden

Da glaubt nun die große Menge wenn ſie Mittags auf
der Promenade ſo einen jungen ſtets neu gekleideten jungen
Krieger erblickt wenn ſie ihn Abends im Konzert Theater
und Klub wiederfindet daß es eigentlich beim Militär nichts
zu thun gäbe und daß kaum ein ſorgenfreieres Daſein als
das des Fähndrichs X denkbar ſei Treten wir deshalb ein
mal binter die Couliſſen

Früh um 4 Uhr wenn Thier und Menſchen noch
feſt ſchlafen iſt der Fähndrich bereits in der Kaſerne mit
ſeiner Korporalſchaft beſchäftigt für deren Ajuſtement er
ebenſo verantwortlich iſt wie für die Inſtandſetzung der
Stube ſeiner Leute Um 6 Uhr wird zum BataillonsExer
zieren ausgerückt und wenn Alles gut geht ſo iſt man gegen
10 Uhr wieder in der Kaſerne Nach Erledigung weiterer
Korporalſchaftspflichten ſtürzt der Fähndrich nach Hauſe um
ſich umzuziehen und um 12 Uhr zum Regiments Frühſchoppen
erſcheinen zu können oder einem verliebten Lieutenant als
Elephant zu dienen Schlag 1 Uhr iſt er im OffizierKaſino

zu Tiſch deſſen Beendigung er meiſt nicht abwarten kann
da er bereits um 2 Uhr wieder im Dienſtanzuge in der
Kaſerne ſein muß Nun wird bis 5 Uhr geturnt oder
bajonettirt oder geſchoſſen und von 6 bis 7 Uhr eine Jn
ſtruktionsſtunde abgehalten Dann ſind wieder die verſchie
denartigſten Korporalſchafts Angelegenheiten zu erledigen und

ſo wird es 8 Uhr bis der Fähndrich halb gerädert zu
Hauſe anlangt Andere Menſchen würden nun der Ruhe
pflegen von ihm aber erwartet man daß er ſich aufs Neue
umzieht und in die AbendReſſource geht um im Kreiſe
älterer Kameraden an ſeiner Erziehung fortzuarbeiten Da
ſitzt er nun müde und matt ohne die Berechtigung ſich
durch eine mit Hilfe von Getränken erzeugte Munterkeit wach
zu erhalten Einzuſchlafen wäre erſt recht unpaſſend und
wenn er gerade Pech hat ſo kann es ihm paſſiren daß ein
Lieutenant der Ronde zu gehen hat ihm ſchließlich die Ehre
erweiſt ſein Begleiter ſein zu dürfen Gott weiß wie und
wann der arme Fähndrich zur nöthigen Ruhe kommt Er
iſt ja jung und die kurze Prüfungszeit ſchnell vorbei aber

iren mußten wir doch einmal daß es mit dem vielbe
ſprochenen Nichtsthun des Fähndrichs denn doch eine eigene
Bewandtniß hat Für ihn ſind der Frühſchoppen der Mit
tagstiſch und die abendliche Zuſammenkunft die ſehr häufig
auch im Pripatkreiſe mit Damen oder in größerer Feſtgeſell
ſchaft ſtattfindet keine Erholungspauſen ſondern dienſtliche
Vergnügungen von denen Winterfeld als er einen Fähndrich
ſchildert dem auf einer offiziellen Schlittenpartie das ſchlimme
Loos zugefallen iſt der Kavalier einer ſchon abgeblühten
Blume zu ſein ſingt

Er ſitzt und träumt und ſpricht nicht viel
Er es nur aus Zlitgeſnon
Er thut es faſt wie ſeinen Dienſt
S t erf Dortheil und GSeinnſt

och ihr erſcheint vie kalte Luft
Wie Beilchen und Orangenduft
Und wenn er ſeufzt Wie frieret mich
r klingt es wie ich liebe dich

ſogen Brandbergen bei Lettin ſeitens unſeres hieſigen Ba
taillons größere Schießübungen abgehalten werden Den
ausgeſtellten Sicherheitspoſten iſt unbedingt Folge zu leiſten
andernfalls Beſtrafung wegen Uebertretung eintritt

u Kreisſynode Schluß Den folgenden Punkt
der Tagesordnung der geſtrigen Kreisſynode bildete die
kirchliche Fürſorge für die Waiſen Am Schluſſe ſeiner
Rekapitulation drückte Herr Regierungspräſident Rothe ſeine
Freude darüber aus daß die Behörden dieſer Frage ſehr
freundlich entgegen gekommen ſeien und daß das Standes
amt für ſehr geringe Koſten 60 bereitwillig ein
Verzeichniß ſämmtlicher unter Vormundſchaft ſtehender
Waiſen habe anfertigen laſſen welches nur einen Uebelſtand
habe nämlich den daß die Mündel und Vormünder nicht
nach Konfeſſionen getrennt und deren Wohnungen nicht
nach den Parochieen eingetheilt ſeien Dies Letztere zu be
wirken ſei keine leichte Aufgabe wenn man bedenke daß
es in unſerer Stadt allein 12 Straßen giebt welche zu
verſchiedenen Parochien gehören Beſchloſſen wurde darauf
daß der Synodalvorſtand die betreffende Behörde erſuchen
ſolle von jetzt ab die Zugänge gleich den einzelnen Paro
chien zugehen zu laſſen daß aber auch das bereits erwähnte
Verzeichniß bei den Gemeindevorſtänden circuliren ſolle
damit etwaige Auszüge angefertigt werden könnten Jn
dem nächſten Vortrage über die Vagabundenfrage ſchil
derte Herr Paſtor Rapmund wie daſſelbe iſt in ſeiner
furchtbaren Qualität und Quantität wie es ferner ſo ge
worden ſei durch mancherlei Anläſſe wie dadurch daß die
Jugend zu frühzeitig ſich ſelbſt überlaſſen ſei Es wurde
aber auch betont daß hieran Freizügigkeit und Arbeitsloſig
keit ebenfalls Antheil haben Der letzte Theil des Vor
trages gab nun Vorſchläge wie dem Uebel abzuhelfen ſei
Die eine der 5 zur Diskuſſion geſtellten Theſen daß das
Freizügigkeitsgeſetz reformbedürftig ſei rief eine lebhafte
Debatte über die Kompetenz der Synode in dieſer Frage
hervor Schließlich einigte man ſich dahin das Referat
welchem die Verſammlung vollſtändig beiſtimmte dem könig
lichen Konſiſtorium zur Verwerthung zu übermitteln Hier
auf berichtete Herr Diakonus Wächter über die zu veran
ſtaltende Lutherfeier Jn ſeinem Vortrage ſtellte es ge
nannter Herr als wünſchenswerth hin wenn auch 1 die
Schulen ihre Feier in der Kirche vielleicht vor dem ſchon
beſtimmten Feſtgottesdienſte abhielten und daß 2 an jenem
denkwürdigen Tage eine allgemeine Abendmahlsfeier veran
ſtaltet werden möchte Dieſe Wünſche ſollen dem Comité
für die Lutherfeier und den Gemeindevorſtänden unter
breitet werden Nach einer äußerſt lebhaften Debatte an
welcher ſich vorzugsweiſe die Herren Profeſſoren Köſtlin
Beyſchlag und Keil und ferner Herr Regierungspräſident
Rothe Stadtrath Fubel und Oberprediger Sickel betheilig
ten und welche durch die Frage wem die Erträge der
Sammlungen bei der Lutherfeier zukommen ſollten ob einer
ſchon beſtehenden oder einer erſt zu gründenden Parochie
wurde der Antrag des Herrn Stadtrath Fubel zum Be
ſchluß erhoben daß der Oberkirchenrath gebeten werdenſolle ſeinen Einfluß an maßgebender Stelle dahin geltend

zu machen daß Geſetze geſchaffen würden welche großen
Städten die durch deren großes Wachsthum bedingte Ein
richtung neuer Parochien weſentlich erleichtern Bei dieſem
Punkte brachte Herr Profeſſor Beyſchlag in Vorſchlag einen
Kirchenbauverein aus den Erträgen der Sammlungen zu
gründen welcher beſtrebt ſein ſollte den kirchlichen Bedürf
niſſen jeder einzelnen Parochie nach Kräften abzuhelfen
Nachdem nun noch Herrn Paſtor Pfanne für die Rechnungs
legung Decharge ertheilt war wurde die diesjährige Kreis
ſynode nach Ertheilung des Segens 2 Uhr geſchloſſen

In dem geſtrigen Berichte Zeile 5 iſt ſtatt Prüfung
Präſenz zu leſen und hinter den Worten aus 5 Mit

gliedern die Worte beſtehenden Vorſtandes einzuſchalten
O Abbruch Geſtern hat man mit dem Abbruch

des Herzau ſchen Hauſes in der Leipzigerſtraße begonnen
Der Kaufpreis beträgt wie wir hörten 36000 An
Stelle der beiden niedergelegten Häuſer Kloſe und Herzau
wird ein ſtattlicher Bau errichtet werden und iſt man
augenblicklich mit der Herſtellung umfangreicher Kellerräume
beſchäftigt

O lPrivatferienkolonie Es dürfte manchem
der verehrlichen Leſer intereſſant ſein zu erfahren daß
Herr Lehrer Kummer bereit iſt auch diesmal aus Söhnen
bemittelter Eltern eine beſondere Ferienkolonie zu bilden
und dieſelbe mit in den Harz zu nehmen Die voriges
Jahr bei den einzelnen Privatkoloniſten erzielten ſanitären
Erfolge waren ganz überraſchend glückliche

B Feuerwehr Die hieſige freiwillige Feuerwehr
beſchloß in ihrer Generalverſammlung das nunmehrige
15jährige Feſt ihres Beſtehens im September in den
Räumen des Roſenthales zu feiern wozu verſchiedene
Nachbarfeuerwehren mit Einladungen bedacht werden ſollen
Der diesjährige FeuerwehrVerbandstag ſoll in Sanger
hauſen am 15 und 16 Juli ſtattfinden wozu einige
Delegirte von hier entſendet werden

B ConditorenVerein Der Verein ſelbſtſtän
diger Conditoren von Halle hielt geſtern in ſeinem Vereins
lokale zum Reichskanzler ſeine fällige Monatsverſammlung
ab bei welcher in erſter Linie die Kaſſenverhältniſſe geregelt

wurden ferner wurde der Beſchluß gefaßt daß jedes
Mitglied die Verbands Keitung halten möchte Einer kleinen
Erwähnung geſchah dem kürzlich in Heidelberg ſtattgefun
denen Kongreß deutſcher Conditoren und der damit ver
bundenen Ausſtellung

Die Vertretung in allen geiſtlichen Ange
legenheiten in der Gemeinde Glaucha hat während der
Abweſenheit des beurlaubten Herrn Paſtor Knuth und zwar
vom 9 Juli bis 5 Auguſt Herr Prediger Dr Schmidt
Langegaſſe 18 übernommen Auch nimmt etwaige Anmel
dungen und Beſtellungen Herr Cuſtos Daeumig entgegen

Miſſionsfeier In dem benachbarten Lands
berg wird nächſten Sonntag Nachmittags 3 Uhr eine Miſ
ſionsfeier in der dortigen hochgelegenen Kapelle die von
hiſtoriſcher Bedeutung iſt da Luther in derſelben gepredigt

hat abgehalten werden Die Predigt wird Herr Paſtor
Dr Mylius aus Zſchortau bei Delitzſch halten Jedermann
iſt zu der Feier die mit einer Nachfeier im Berggarten
verbunden iſt eingeladen

Dividende Die Dividende der Zuckerfabrik
Körbisdorf iſt für das verfloſſene Geſchäftsjahr auf 9
feſtgeſetzt worden ferner iſt eine Extraabſchreibung von
30000 auf die Kohlengrube Körbisdorf angenommen
worden

Submiſſion Zu dem geſtern Vormittag 11 Uhr
auf dem Bureau des hieſigen Königl GarniſonLazareths
angeſtandenen Submiſſionstermine betreffend die Herſtellung
von AsphaltEſtrich zum Neubau des JnfanterieKaſernements
zu Halle a veranſchlagt zu 3 348,86 waren nicht
weniger als 17 Offerten eingegangen Es erboten ſich die
betreffenden Arbeiten auszuführen die Herren G A Neubert
in Leipzig mit 10/ Abgebot LimmerAsphalt Büſcher
u Hoffmann hier mit 7 Aufgebot LimmerAsphalt
von Caſimir u Gyſi in Berlin mit 4 Abgebot ohne An
gabe des Asphalts W Lentze in Einbeck mit 15 Abgebot
ohne Angabe des Asphalts C F Weber in Leipzig mit 22

Abgebot LimmerAsphalt Stephan hier mit 19 reſp 25
Abgebot LimmerAsphalt und für den Anſchlagspreis Val
de TraversAsphalt Kuliſch hier mit 4 Abgebot Limmer
Asphalt Schneckenburg in Magdeburg mit 31 Abgebot
ohne Angabe des Asphalts Martenſtein u Joſſeaux in

Offenbach a M mit 10 o Abgebot Val de Travers
Asphalt und mit 23 Abgebot LimmerAsphalt Wieg
mann u Brinckmann in Magdeburg mit 29 Abgebot
LimmerAsphalt Kopp u Komp in Berlin mit 17

Abgebot LimmerAsphalt Loges u Borgolte in Holzminden
mit 21 Abgebot Limmer Asphalt F Schleſing Nachf
in Berlin mit 22 Abgebot Limmer Asphalt R Haen
hudel in Breslau mit 29 o Abgebot LimmerAsphalt
H Winther in Berlin mit 22 Abgebot Limmer Asphalt
und W Schlüſſelburg in Stendal mit 12 Abgebot
LimmerAsphalt Der Zuſchlag bleibt vorbehalten

Recognoscirung Der am 30 v Mts im
Mühlgraben vor der Steinmühle zu Giebichenſtein ange
ſchwommene männliche Leichnam iſt als der des ſeit 26 v
Mts von ſeinen Angehörigen vermißten Privatmanns Meyer
aus Giebichenſtein recognoscirt worden Derſelbe litt an
einem ſeit dem Frühjahr dieſes Jahres ſich verſchlimmernden
Bruchleiden und zeigte ſich in letzter Zeit ſtumpfſinnig ſodaß
anzunehmen iſt daß er unzufrieden über ſein Daſein ſich
ſelbſt den Tod gegeben hat Außer ſeiner Wittwe hinterläßt
er zwei erwachſene Söhne von welchen der jüngere leider ge
brechlich iſt

a Geſchmackloſigkeit Bereits in Nr 139 un
ſeres Blattes machten wir auf den unſchönen Weißkalkanſtrich
der 5 Schornſteine über der Hauptwache des rothen Thurm
anbaues aufmerkſam und hofften daß dem wahrhaften Uebel
ſtande baldigſt abgeholfen werden würde Da die Ver
muthung nahe tritt daß an betreffender Stelle jenes Referat
möglicherweiſe überſehen worden iſt ſonſt würde gewiß
Abhülfe geſchaffen ſein ſo glauben wir im Jntereſſe un
ſeres altehrwürdigen Marktplatzes nochmals auf dieſes Uebel
aufmerkſam machen zu ſollen Wie uns aus zuverläſſiger

Quelle mitgetheilt wird ſoll die fragliche Angelegenheit dem
MilitärFiskus unterſtehen

a Kanalbau Mit der Herſtellung der u A in
dem Stadthaushalts Etat vorgeſehenen Kanalbauten in der
kleinen Märkerſtraße und auf der Nordſeite in der alten
Promenade gegenüber von Café David iſt heute begon
nen worden

a Reparatur Ausführung Wir können heute
mit Vergnügen konſtatiren daß die reparaturbedürftige Stelle
im Moſaikpflaſter an dem Univerſitätsgebäude noch im Laufe
des geſtrigen Tages in Stand geſetzt worden iſt

Wohlthätigkeits Vorſtellung Zum Beſten
des Vereins für Volkswohl Abth 5 FerienKolonie fand
geſtern Abend im Neuen Theater ſeitens des theatraliſchen
Vereins Thalia eine TheaterVorſtellung ſtatt Der Beſuch
derſelben war in Anbetracht der bis Sonnenuntergang geſtern
herrſchenden nahezu erdrückenden Hitze noch recht zahlreich zu
nennen wenn auch namentlich die nummerirten Plätze nur
ſehr lückenhaft beſetzt waren Zur Aufführung gelangte das
altbekannte ſchöne Schauſpiel von C v Holtei Lorbeerbaum
und Bettelſtab oder Drei Winter eines deutſchen Dichters
Vor Beginn des Stückes wurden zwei Klavierpiècen vorge
tragen wie denn überhaupt Klaviermuſik auch die Zwiſchen
akte ausfüllte Ueber die Aufführung ſelbſt läßt ſich natür
lich keine Kritik üben nur ſoviel ſei hervorgehoben daß
ſämmtliche Mitwirkenden ſich der ihnen zuertheilten Aufgabe
mit Liebe und ſichtlichem Fleiß angenommen hatten und die
ſelbe je nach ihrer individuellen Begabung mit mehr oder
weniger Geſchick und Kunſt ausführten

Beiträge Sammlung Wir machen darauf
aufmerkſam daß der Bote und Sammler Schuhmachermſtr
Niewerth die Beiträge für die Glauchaiſche Kinderbewahr
anſtalt im Laufe der nächſten Wochen einholen wird

Feuer Heute Morgen gegen 7 Uhr fand in dem
Grundſtück Friedrichſtraße Nr 44 in der im dritten Stock
belegenen Wohnung des Schneidermeiſters Heinrich ein kleiner
Stubenbrand ſtait dadurch hervorgerufen daß durch den
Luftzug die Gardine der Spiritusflamme einer Kaffee
maſchine zu nahe kam und Feuer fing Der in der Wohnung
nur an Mobiliar angerichtete Schaden beträgt ca 40 Mark
Das Feuer wurde durch vie Bewohner bald gelöſcht

Unfälle auf der Straßenbahn Die leichten
Unglücksfälle bei der hieſigen Straßenbahn häufen ſich von
Tag zu Tag So iſt geſtern wiederum eine Dame in ver
Bernburgerſtraße beim Herabſteigen der Länge nach auf das
Pflaſter geſtürzt und hat ſich die Hände aufgeſchlagen Es
wird endlich Zeit daß Seitens der Verwaltung den Kutſchern
mehr Rückſicht gegen das Publikum zu nehmen zur ſireng
ſten Pflicht gemacht wird Vorzüglich ſind es Damen und
Kinder die darunter zu leiden haben daß weder beim Ab

noch beim Einſteigen die Herren Kutſcher aus Bequemlichkeit
es nicht für nöthig finden gebührend anzuhalten
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Die Bibelſtunden in der Glauchaiſchen Ge
meinde fallen in der Zeit vom 8 Juli bis 5 Auguſt aus
Die Miſſionsſtunde in derſelben Gemeinde wird für den
Monat Auguſt nicht am 3 Auguſt ſondern an einem noch
anzukündigenden Tage gehalten werden

Abendmahlsfeier Die Feier des heiligen
Abendmahls in der Kirche zu St Georgen wird Sonntag
den 29 Juli durch Herrn Hülfsprediger Dr Schmidt abge
halten werden

a Luther Feier in Eisleben Der Magiſtrat
in Eisleben ſoll ſich hierher um Bezeichnung der hier be
ſtehenden Kriegervereine gewandt haben Es ſoll nämlich
in der Abſicht von Eisleben liegen die ſämmtlichen Halle
ſchen Kriegervereine zu der Lutherfeier nach Eisleben welcher
Se Majeſtät der Kaiſer beizuwohnen gedenkt einzuladen
um dabei Spalier zu bilden

QuartalsVerſammlung Die hieſige Klempner
J Innung hielt am 4 Juli er im Reſtaurant Zum Eiskeller

ihre Quartals Verſammlung ab welche trotz der drückenden
Hitze gut beſucht war In derſelben wurden 2 Lehrlinge nach
vorhergegangener Prüfung und gelieferten Geſellenſtück zu
Geſellen geſprochen und ihnen mit ermahnenden Worten des
Herrn Obermeiſters Miſchke ihre Zeugniſſe eingehändigt Zur
Einſchreibung hatten ſich 8 Lehrlinge eingefunden welche
ebenfalls mit herzlichen Worten des Herrn Obermeiſters treu

fleißig ſtrebſam und ſittſam zu ſein aufgenommen wurden
Der Delegirte beim deutſchen BlecharbeiterTage zu Berlin
erſtattete ſodann Bericht über den Lauf der dortigen Verhand
lungen wie er ſchon größtentheils durch das Fach Organ den
Kollegen bekannt war Eine lebhafte Debatte für und gegen
rief die Einrichtung einer Art Schutz gemeinſchaft gegen ſoge
nannte Faule Zahler hervor Man konnte ſich der Er
kenntniß des Vortheils den ſchon andere Geſchäftsbranchen

M mit einer ſolchen erreicht haben nicht verſchließen und ſo
wurde der Vorſtand betraut die einleitenden Schritte zu einer

derartigen Jnſtitution zu treffen Geſchäftlich lag nicht viel
J zur Erledigung vor und ſo wurde nach Verleſung des Proto

kolls die Sitzung früh geſchloſſen um dem Bedürfniß ſich zu
erheben Rechnung tragen zu können

Akademiſche Fahrt Herr Prof D Hexing
gedenkt auch in dieſem Jahre eine akademiſche Fahrt und
zwar diesmal nach Halberſtadt zu veranſtalten Es iſt in

dem betr Anſchlage am ſchwarzen Brett Seitens des Herrn
Prof D Hering noch beſonders bemerkt daß nicht blos
Theologen ſondern auch alle Angehörigen anderer Fakultäten
die Intereſſe für chriſtliche Kunſt haben Theil nehmen können

Der Tag wann dieſe Fahrt unternommen werden ſoll wird
Seitens des Herrn Prof D Hering noch näher beſtimmt
werden

Die Vermögenslage der Glauchaiſchen
Kirchen Kaſſeſ iſt augenblicklich eine recht erfreuliche zu

nennen So konnte z B die Kaſſe früher die geringſten
Reparaturen nicht aus eigenen Mitteln beſtreiten wohingegen
ſich in den letzten Jahren die Einnahmen ſo geholfen haben

daß längſt nothwendige Reparaturen ohne alle fremde Hülfe
ins Werk geſetzt werden konnten Die Kaſſe iſt ſogar
durch die im letzten Jahre derſelben zugefloſſenen Kapi

J talien in der Höhe von circa 17000 Mark in die
J günſtige Lage geſetzt auch größere nöthige Bauten zu

nächſt an der Pfarre und dann an der Kirche ſelbſt
ſtändig ohne die Kapitalien anzugreifen beſtreiten zu können
Der neue Etat der Kirchenkaſſe balancirt in Einnahme und

I Ausgabe pro Jahr mit 9225 wobei freilich die Rech
nung für Hebung des Kirchengeſangs der Heizungskaſſe
der Gottesackerkaſſe ja ſelbſt die Gehälter ſämmtlicher

M Kirchenbeamten die nur durch die Rechnung laufen im
Betrage von 6 447,44 mit eingerechnet ſind Für

Bauten ſind alljährlich 900 in Ausgabe geſtellt für
Heizung und Licht 281 für Feuerkaſſenbeiträge 110

für Kommunion und Wein 104 für den Kirchengeſang
verein 116 für Arme und Kranke arme Konfirmanden e
aus den einzelnen Legaten ca 140 für einzelne Lei

I ſtungen und Löhne auch Gehälter für Kirchenbeamte
Gtraßenreinigung Uhrmacher Orgelbauer Bälgetreter
870

Schulangelegenheit Heute Donnerstag iſt
in ſämmtlichen Schulen des Waiſenhauſes ſowie in der

N ſtädtiſchen Knaben und Mädchenſchule und Volksſchule der
J Unterricht in Folge der großen Wärme ausgefallen

Standesamt Halle Meldung vom 4 Juli
Aufgeboten Der Rentier G P A Koenig Unter

Peißen und J A Berger Werben Der Buchbinder
M mſtr E O Schietzel Halle und St A Jrmſcher Leipzig

Der Handſchuhmacher J P B Seidemann Halle und
M Th Richter Sangerhauſen Der Konditor H M

P Zudock und W F Schuſter Giebichenſtein
Eheſchließungen Der Friedhofarbeiter F Boenicke

Ackerſtraße 5 und M Stumpfernagel Rathhausgaſſe 17
Der Former A Lange Gottesackergaſſe 12 und A

I Brückner Mühlweg 2
Geboren Dem Drechsler R Bachmann eine

Wörmlitzerſtr 37 Dem Laboratoriumsdiener E Bernt
J eine T Sophienſtr 28 Dem Handarbeiter L Müller
eine Dachritzgaſſe 4 Dem Telegraphiſt A Ude ein

Beeſenerſtraße 6 Dem Muaſchinenwerkmeiſter F
J Tretrop ein gr Berlin 10 Dem Ober Telegraphie

Aſſiſtent Ch Teller ein Franckenſtr 6 Ein unehel
Harzgaſſe 5 Eine unehel Beeſenerſtraße 4

Dem Schneidermeiſter F Michaelis eine Ronniſche
ſtraße 10 Dem Handarbeiter W Weiſe eine und
ein unehel eine unehel Entbind Jnſtitut

e Geſtorben Des Reſtaurateur H Heine 18
Krämpfe Spitze 32 Des Schuhmachermeiſter C Fritſch

28 Krämpfe Parkſtraße 16 Des Packmeiſter
C G Koderiſch T Minna 11 M 16 Brechdurchfall
gr Steinſtraße 33 Des Handarbkeiter H Heinicke
I 18 Krämpfe Saalberg 14a Des Keſſelſchmied O
undt 22 Krämpfe Liebenauerſtraße 51 Des
DTechniker F Hemmann S Hans 2 M 20 T Brech

durchfall am Bahnhof 8 Des Schloſſer A Warten
berg 4 Schwäche Ludwigſtr 1 Des Schmiede
meiſter O Knöchel T Emilie 7 M 2 Magendarm
katarrh Geiſtſtraße 24 Ein unehel 4 M 13
Krämpfe Pulverweiden 1 Des Handarb C Lehmann
S Paul 3 M 26 Diarrhoe Schützengaſſe 20
Des Bäckermeiſter G Braune 7 Spina bifida
Leipzigerſtraße 5

Bericht des Börſenvereins z Halle a/S
am 5 Juli 1883

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage bei Poſten aus erſter Hand
Weizen 1000 kg kleines Geſchäft Mittelqualitäten 165 177

beſſere bis 182 feinſter bis 186 feuchter 149 159 M
Roggen 1000 kg 150 157 M feuchter und ausgewachſener

130 140 M
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos
Gerſtenmalz 50 Kg prima Qualität 14,50 beregnete 13 14 M
Hafer 1000 kg 145 160 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne Angebot
Stärke 50 Kilo 19,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco ſchwankend Kartoffel 58,75

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kg 34 M
Solaröl 50 kg 0,825/30 9,75 M
Malzkeime 50 kg fremde 4,75 hieſige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 7,50 M
Kleie Roggen 50 kg 6 Weizenſchaale 5,25 Weizen

griestleie 5,25 M

Provinzielles
Weißenfels 4 Juli Geſtern Abend wurde in hie

ſiger Stadtflur im ſogenannten Kruge ein den Kreiſen der
Landwirthe angehöriger ca 50 Jahre alter Mann erſchoſſen
aufgefunden Die Todeskugel aus einem Doppelpiſtol auf
die rechte Schläfe abgefeuert hat den oberen Theil des Schädels
zerſchmettert Papiere ſind bei dem Leichnam nicht vorge
funden worden ſondern nur ein Tabaks und ein Geldbeutel
ſowie eine Flaſche

Erfurt Die plötzliche Verhaftung zweier hieſiger Bürger
erregt viel Aufſehen Am Mittwoch Nachmittag erſchienen
die Kriminalbeamten Büttner und Kemſtedt in den Woh
nungen des Lederhändlers Dufft und des Kaufmanns Benda
und nahmen deren Verhaftung vor Beide Verhaftete ver
ſuchten unter Vorwänden ſich den Blicken der Beamten auf
einige Minuten zu entziehen Allein ſie wurden ſtreng über
wacht und dann nach dem nahen Gefängniß geleitet Es
verlautet die Verhaftung gründe ſich auf den Verdacht daß
die Verhafteten ſich der Urkunden reſp Wechſelfälſchung
ſchuldig gemacht hätten

Kalbsrieth 3 Juli Geſtern in der Mittagsſtunde
wurde der Arbeiter A von hier auf einem Rübenfelde todt
aufgefunden Derſelbe ſoll am Sonnenſtich geſtorben ſein

Aus den Nachbarſtaaten
Arnſtadt Ein junger Poſtpraktikant machte am

28 vor Mts in unmittelbarer Nähe der Stadt einen
Selbſtmordverſuch wobei er ſich durch einen Schuß in die
Bruſt lebensgefährlich verwundete Der Beweggrund der
den jungen Mann zu dieſer That trieb iſt bis jetzt noch
nicht aufgeklärt die von ihm verwaltete Kaſſe ſoll vollſtän
dig in Ordnung ſein

Allſtedt 3 Juli Kaum hatte heute Nachmittag
gegen 3 Uhr ein mit Chiliſalpeter beladener Wagen wie
wir hören aus Gatterſtedt auf der Sangerhäuſer Allſtedter
Chauſſee Niederröblingen paſſirt als er in hellen Flammen
ſtand Hofmeiſter und Knecht konnten kaum die Pferde
retten Der Wagen brannte faſt gänzlich nieder Auch
zwei Obſtbäume an der Chauſſee ſollen von der Gluth ver
ſengt ſein Das Feuer ſoll der Sangerhäuſer Ztg zu
folge von dem auf dem Wagen liegenden Futterheu aus
gegangen ſein Die Entſtehungsurſache iſt uns nicht be
kannt geworden

Draßdorf Ein Knabe der Sohn des hieſigen
Windmüllers Frederkind zeigte nach einer in Folge eines
Schlages erlittenen Gehirnerſchütterung bisweilen Anfälle
von Irrſinn Jn einem dieſer Anfälle ſchlich er ſich in
die Wohnung einer benachbarten Familie ſtellte ſich an eine
Wiege in der ein einjähriges Kind ſchlief und zückte auf
daſſelbe ein ſcharfes Brodmeſſer Der Bruder des
Kindes ſah das rief um Hilfe und ſtürzte ſich dem Irr
ſinnigen entgegen dieſer ſtach ihn dermaßen in die Bruſt
daß er bald darauf verſchied Unmittelbar nach vollbrachter
That erlangte der Jrrſinnige das Bewußtſein wieder und
war über ſeine That ſo entſetzt daß er auf dem Trans
port nach Sollſtedt an den Folgen der Gemüthsaufregung
ebenfalls verſtarb

Todesfälle
Jn Edinburg erlag am 2 Juli plötzlich einem

Schlaganfalle Dr Strain der römiſch katholiſche Erzbiſchof
von St Andreas und Edinburg im Alter von 73 Jahren

Literariſches
Liederbuch für Berg und Hüttenleute

Herausgegeben vom Berg und Hüttenmänniſchen Verein zu
Berlin Vierte vermehrte mit Noten verſehene Auflage Verlag

von C E M Pfeffer R Stricker in Halle a S
elegant kartonnirt Preis 1

Zum vierten Male veröffentlicht der Berg und
Hüttenmänniſche Verein dieſe ausgezeichnete Sammlung
fachmänniſcher Lieder Es wird damit ein längſt gefühltes
Bedürfniß befriedigt welches darauf ausging ein allge
meines für alle deutſchen Gaue in denen ein fröhliches
Glückauf aus ſangesluſtiger Bergmannsbruſt erſchallt brauch
bares Liederhbuch zu beſitzen

Die bisher erſchienenen Bergmannsliederbücher ſind
meiſtens nur für einzelne Gegenden berechnet und ſo haben

viele herrſiche Berg und Hüttenlieder die Grenzen ihrer
Geburtsſtätte noch nicht überſchritten Durch die Ausgabe
des obigen Liederbuches wird nicht nur dieſen Liedern die
verdiente allgemeine Verbreitung verſchafft ſondern iſt auch
eine vollſtändige Sammlung der bekannteſten beſſeren Lieder

aller Bergbau treibenden Gegenden Deutſchlands hergeſtellt

Eine hochwillkommene Zugabe bilden die beigedruckten
Noten wodurch die volksthümlichen Melodien vor Ver

et bewahrt und weiteren Kreiſen zugänglich gemacht
werden

Wir wünſchen dem elegant ausgeſtatteten Büchlein eine
weite Verbreitung möge es überall da Freude und Fröh
lichkeit ſtiften wo es an der Tafel der Fachgenoſſen Auf
nahme findet

nächſtens

Vermiſchtes
Aus der Hygieine Ausſtellung Geradezu

unübertrefflich ſchreibt die Poſt iſt der braune Trank
der Levante den
wir vernehmen iſt die ausſchließliche Lieferung des Kaffee s
für die ganze Dauer der Ausſtellung der altrenommirten
Firma A Zuntz ſel Wwe Dampf Kaffebrennerei über
tragen worden
50 Jahren in Bonn a Rh die Kaffeeröſterei in großartig
ſtem Maßſtabe betreibt und ſeit dem Jahre 1879 auch in
Berlin ein Etabliſſement errichtet hat verſteht es durch eine
von ihr erfundene höchſt appetitliche Brennmethode ſowie
durch ganz beſondere Miſchungen dem Kaffee ein Aroma zu
geben und daſſelbe derart zu binden daß ihr unter dem
Namen Ia gebr Java Kaffee von A Zuntz ſel Wwe be
kanntes Fabrikat unübertroffen daſteht

Herr Bauer ſeinen Gäſten vorſetzt Wie

Dieſe Firma welche bereits ſeit circa

Amerikaniſche Ungezogenheit Jenny
Lind Madame Otto Goldſchmidt hatte das Unglück
einen amerikaniſchen Reporter zu empfangen den ſie anſtatt
ihm die Thüre zu weiſen wie er ſelbſt erklärt außer
ordentlich freundlich und liebenswürdig aufnahm und durch
den Vortrag einer Arie von Bellini zu Dank verband
Der Gentleman ſtattet dafür dem in einem prachtvollen
Käfig lebenden Singvogel ſeinen Dank in der folgenden
zarten und ſinnigen Weiſe ab

unſere Zeit nur einen gottbegnadeten Komponiſten beſeſſen
habe Gounod und außer Fauſt wurde keine Oper ge
ſchrieben

mandem mehr bewundert worden ſei als von ſich ſelbſt
Wie ſieht ſie aus
Hauptes bis zur Sohle ihrer Nr 5Schuhe iſt an ihr
nicht eine Linie von Anmuth oder Schönheit zu entdecken
Jhre Geſtalt iſt eckig ihr Geſicht iſt hart ihre Augen ſind
matt und ausdruckslos ihre Züge unregelmäßig und ohne
Harmonie und mir ſchien ſogar als ob das eine ihrer
großen Ohren etwas höher ſtünde als das andere Jhre
Hände ſind groß und ähneln den Klauen eines Raubvogels
ihre Bruſt iſt flach und monoton und die Steifheit ihrer

Jenny behauptet daß

Die alte Primadonna geſtand daß ſie von Nie

Vom Scheitel ihres perrücketragenden

ſpitzigen Knie ließ ſich durch das unſchöne Kleid erkennen
Man fühlt ſich geneigt dieſem amerikaniſchen Muſikreporter
mit einem recht ſtarken Taktirſtock etwas Takt einzubläuen
Con amore e con fuoco

Ein Rieſenhummer aus Amerika wird
in der internationalen Fiſchereiausſtellung zu

London zur Schau geſtellt werden Der Hummer iſt drei
Fuß lang das Gewicht einer Scheere iſt acht Pfund
während ſein ganzes Gewicht ca 28 Pfund beträgt

Ein böſer Hecht Wir leſen im Pirnaiſchen
Anzeiger Abſonderliches Pech hatte dieſer Tage ein
Maurer in Bühlau bei Großharthau Ein daſiger Guts
beſitzer hat in ſeinem Brunnen ſchon ſeit vielen Jahren
einen ſtarken alten Hecht ſtehen welcher den Brunnen rein
hält von etwa hineinkommendem Ungeziefer In der ver
gangenen Woche nun quetſchte ſich ein bei dem betreffenden
Gutsbeſitzer beſchäftigter Maurer mit einem Steine die
Hand Derſelbe geht an den Brunnen und kniet vor
demſelben da er etwas tief in der Erde war nieder um
ſich ſeine Wunde auszuwaſchen Aber o Schreck Kaum
hatte er mit ſeiner ins Waſſer tauchenden Hand die
Oberfläche des ſilberhellen Waſſers beunruhigt ſo fährt er
auch ſchon wieder mit einem Angſtſchrei zurück Der auf
Beute lauernde Hecht hatte dem Maurer die Hand noch
ärger zugerichtet als es der Stein gethan hatte Auch
voriges Jahr griff der alte Hechtburſche ſchon die Ortspolizei
an indem er den mit der Hand ſich Waſſer ſchöpfenden
Ortsdiener attackirte und ſelbſt ein in den Brunnen ge
fallenes Huhn hat der alte Kerl ungebraten lebendig
verſchlungen

Aul Richter Wie kommen Sie dazu dieſen
Herren zu verklagen er hat doch nur geſagt Ich verſichere
Sie Kläger Ja eben deshalb das iſt eine
Jnfamie Der Herr iſt nämlich Agent einer Schweine
Verſicherungs Geſellſchaft

Einen entſetzlichen Tod fand geſtern früh
in Pankow die kaum 20 Jahre alte und erſt ſeit Kurzem
vermählte Frau J durch Verbrennung Das leichte Mor
genkleid der jungen Frau ſoll an der Flamme der Kaffee
maſchine Feuer gefangen haben das ſich mit furchtbarer
Geſchwindigkeit über den ganzen Körper verbreitete Die
arme Dame erlitt hierbei ſo ſchwere Brandwunden daß
ſie trotz der eiligſt herbeigeholten ärztlichen Hilfe nach
wenigen Stunden unter den qualvollſten Schmerzen verſtarb

König Friedrich Wilhelm IV ſchoß auf
der Jagd nach einem Fuchſe fehlte ihn aber Der Fuchs
nahm Reißaus und entkam Das iſt kein Höfling, ſagte
der König ſonſt hätte er ſich todt geſtellt

Treue eines Hundes Ein Boot in welchem
zwei Sergeanten des 23 walliſiſchen Regiments ſaßen
kenterte am Freitag Abend in Milford Haven Einer der
Sergeanten Namens Davies wurde durch die Anſtren
gungen ſeines Hundes gerettet aber der andere Namens
Taylor ertrank Der Hund erfaßte zuerſt Taylor aber
als er bemerkte daß es nicht ſein Herr ſei ließ er ihn
fahren und ſchwamm auf Davies zu den er über Waſſer
hielt bis er von einem vorüberfahrenden Dampfer auf
genommen wurde

Ein bizarrer neuer Modeartikel wird
dem B B aus Paris ſignaliſirt Seit wenigen Tagen
prangen im Schaufenſter eines der glänzendſten Magazine
der Avenue de VOpéra höchſt graziöſe Damenſchirme deren
Stock einen veritablen Degen enthält
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Neueſte Mittheilungen

Berlin 4 Juli
Der Kaiſer hat wie der Hann Courier erzählt

zum Bau einer katholiſchen Kirche auf Norderney außer
den bereits bewilligten 4500 eine weitere Beihilfe bis
zum Betrage von 3000 bewilligt

Der Sommerwohnfitz des Kaiſers Schloß Ba
belsberg das bisher ſchon einen ſelbſtſtändigen Gutsbezirk
bildete ſoll nunmehr aus dem Amtsbezirke Neuendorf
bei Potsdam ausſcheiden und als eigener Amtsbezirk

konſtituirt werden Der Kreistag des Kreiſes Teltow wird
in ſeiner nächſten Sitzung darüber beſchließen Der neue
Amtsbezirk würde nach der Zählung von 1875 die Ziffern
von 1880 ſind uns nicht zur Hand 101 Bewohner
haben

Aus Karlsberg unter der Heuſcheuer wird der
Neuen Geb Ztg Folgendes gemeldet Am 28 Juni

um 9 Uhr Vormittags wurde unter dem Donner der auf
der Heuſcheuer aufgeſtellten Kanone nachſtehendes Tele
gramm abßgelaſſen

An Se Maj den Kaiſer Bad Ems Heute vor
70 Jahren ſtanden Ew Majeſtät an der Seite des
hochſeligen Königs Friedrich Wilhelm III während des
Waffenſtillſtandes 1813 auf der Heuſcheuer welches eine
Jnſchrift auf dem Felſen des Großvaterſtuhles ſowie
das Fremdenbuch nachweiſt Jn tiefſter Ehrfurcht und
Unterthanentreue bitten wir Ew Majeſtät an dieſes
Jubiläum erinnern zu dürfen Clemens Stiebler Re
ſtaurateur und Familie

Schon um 3 Uhr Nachmittags langte folgende Ant
wort an

Ems 28 Juni 1 Uhr 50 Min Nachmittags
Reſtaurateur Stiebler Heuſcheuer Se Maj laſſen für
die Erinnerung an den Beſuch im Jahre 1813 deſſen
Allerhöchſtdieſelben ſehr wohl gedenken beſtens danken
Jm Allerhöchſten Auftrage v Wilmowski Geheimer
Kabinetsrath

Prinz Heinrich von Preußen wird volle zwei Jahre
auf ſeiner diesmaligen Tour verbringen und nicht vor dem
nächſten Frühjahr nach der Heimath zurückkehren wie es
wohl geheißen hat Sr Maj Schiff Olga kreuzt jetzt
in den braſilianiſchen Gewäſſern geht von da nach Bahia
und dann um Kap Horn herum nach den chineſiſchen Ge
wäſſern Der Prinz ſteht in lebhafter Korreſpondenz mit
dem Elternhauſe

Bekanntmachung
Der Kaufmann Wilhelm Dammann beabſichtigt auf ſeinem hier an der Thü

ringerſtraße Nr 6 belegenen Grundſtücke eine Dampfſtärkefabrik zu errichten
Jn Gemäßheit des S 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 wird dies Vor

haben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Einwendun

Staatsminiſter v Boetticher gedenkt heute Abend
fich von hier zum Kurgebrauch nach BadenBaden zu begeben

Der Miniſter v Puttkamer hat nunmehr ſeine
Reiſe nach der Eifelgegend angetreten Der Miniſter wird
die einzelnen Gebiete in Begleitung des Geh Ober Regie
rungsrathes Haaſe vom Miniſterim des Innern beſuchen

Miniſter Dr Lucius wird morgen Berlin ver
laſſen und ſich zunächſt nach Shylt begeben

Der Chef der Admiralität v Caprivi iſt heute
von ſeinen Jnſpizirungsreiſen nach Berlin zurückgekehrt

Die Prop Corr fertigt Herrn Windthorſt wegen
der Angriffe deſſelben gegen den beſtehenden Schulzwang ab

Telegraphiſche Nachrichten
Rom 4 Juli Durch Verfügung des Miniſteriums

des Jnnern iſt angeordnet worden daß Schiffe auf denen
ſeit mehr als zehn Tagen kein Cholerafall vorgekommen 10
Tage lang wo dies ſeit weniger als 10 Tagen nicht vorkam
15 Tage und daß Schiffe welche nur im Mindeſten cho
leraverdächtig ſind 20 Tage hindurch beobachtet werden

ſollen Dieſe Behandlung tritt ein bei Provenienzen aus
Aegypten aus den Häfen von Tripolis Malta Cypern und
denjenigen jenſeits des Suezkanals Das Verbot der Ein

fuhr von Lumpen und alten Kleidern aus Aegypten wird
auf die vorgenannten Häfen ausgedehnt Schiffe aus den
Häfen des Küſtenlandes und Dalmatiens werden 5 Tage
hindurch beobachtet

Brüſſel 4 Juli Abends Repräſentantenkammer
Der Miniſter des Auswärtigen ſprach ſich dagegen aus die
Vorlage wegen der Verfaſſungsreviſion in Erwägung zu zie
hen da die Regierung überzeugt ſei daß die Kammer ſie
verwerfen werde

Paris 4 Juli Abends Wie das Journal Le Pays
wiſſen will würde demnächſt eine Kundgebung des Prinzen
Napoleon erfolgen welche den Zweck hätte die Konſervativen
zu beruhigen und die Katholiken zufrieden zu ſtellen
Die Liberté glaubt zu wiſſen Graf Chambord habe den
Herzog und die Herzogin von Madrid zu fich beſchieden und
mehrere Klauſeln des Teſtamentes welches er dem Papſt
ſandte modifizirt

Alexandrien 4 Juli Telegramm des Reuter
ſchen Bureaus Von geſtern früh 8 Uhr bis heute früh
8 Uhr ſtarben an der Cholera in Damiette 122 in Manſu
rah 32 in Port Said 3 in Samanud 4 und in Shirbin
ebenfalls 4 Perſonen

Es wird um gefällige
gen gegen dieſe Anlage ſofern ſolche nicht privatrechtlicher Natur ſind innerhalb einer erſucht
präcluſiviſchen Friſt von vierzehn Tagen hier ſchriftlich anzumelden und zu begründen

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſtſtunden in der Polizei
BauRegiſtratur Zimmer Nr 15 zur Einſicht bereit

Halle aſS den 4 Juli 1883 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Droſchken Halteplätze
vor den Grundſtücken

Breiteſtraße Nr 15 und 16
Bernburgerſtraße Nr 33 WeißbierSalon und
Klausthor Vorſtadt Nr 8

eingezogen ſind ſowie daß der DroſchkenHalteplatz von der Oſtſeite des Marktplatzes nach
der Südſeite deſſelben verlegt iſt

Halle a den 3 Juli 1883 Die Polizei Verwaltung

Vm Vm Nm Nm Ab

von Halle 6 8in Salzmünde 7 e 44von Ha 548 3 min Lauchetädt 780 55von 8 515in Schaffstädt geo 65von Salzmünde g 55in Halle 10 s 780von Schafstädt ne des 44in Lanechstädt 620 535von e 630 H5in Halle 835 750
r p

Abgang und Ankunft der Efsenbahnzüge Bahnhof Halle

Abgang
nach Vm Vm Vm Nm Nm Ab Ab Ab Ab Aben G 1125 I s 925

reslau viaS e P 7 122Cottb GubPosen Soraujſ 787 I 17
Bittertf Berl 425 8 2 LaoLeipzig ren s 1022 340 e t 580 7 1082
Magdeburg 720 753 11312 I25 310 H 930 I
Nerdh Cass S 9 I142 2 726 1020 115Thüringen 55 758 1015 1143 23 68 95 a I

Nur bis Loinefelde b bis Sanger Finsterwaldoe5 bis Welsontols t hamnen o die le
Ankunft

von Vm Vm Vm Vm Nm Ab Ab Ab Ab Ab
Aschersleben 710 105 I 530 860Breslau via 1 7 eer e e e e eottb GubPoseon Soran 7 e 178
Bitterf Berl 461 6834 100 1137 5 1I0ss28Leipzig 72 738 7uä r n ger Graf 827 sie 9er
Magdeburg 7 1083 136330 5e G 866 1047
Nordh Cass 74 763 950 110 856 1085Thüringen 428 711 10385 I1 s 514 H 91 1046

a Von Sangerhausen b Leinetelde c Falkenberg d Bitterfeld

Sohnelleug I II Classe Schnellzug I III Classo

Die vom 15 Juni ab eingelegten und geänderten
Züge der Strecke Halle Leipzig sind in diesem Fahr
plan berücksichtigt worden

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Steckbrief
Der zu Freienbeſſingen bei Langenſalza geborne und ſeit 3 Jahren hier aufhältige

Sattler und Tapezierer Johann Friedrich Krüger hat ſeine Familie in hülfsbedürf
tiger Lage verlaſſen ſo daß dieſelbe der Armenpflege anheimgefallen iſt

Mittheilung des Aufenthaltsortes des p Krüger ergebenſt

Perſonbeſchreibung
Alter 25 Jahr Größe 1,70 Meter Haare kraus und blond Stirn flach

Augenbrauen blond Augen grau Naſe und Mund gewöhnlich Bart raſirt Zähne
vollſtändig Geſichtsbildung länglich Geſichtsfarbe blaß Sprache deutſch Beſondere
Kennzeichen fehlen Kleidung dunkler Rock Hoſe und Weſte brauner Sommerüberzieher
kleiner ſchwarzer Hut lederne Stiefeletten

Halle a den 3 Juli 1883
Niemeyerſtraße 20

herrſchaftliche Wohnung zu vermiethen

Die Polizei Verwaltung
Möbl Zimmer Parkſtraße 1 part

Möbl Wohnung Brurxnenplatz 4 II
F möbl Zimmer m K Anhalterſtr 12 p

Die herrſchaftlich eingerichtete 2te Etage
Markt 24 iſt ſofort oder ſpäter zu vermie
then Zu erfragen unten im Laden

Stube mit 2 Betten verm Wallſtraße 14
Anſt Schlafſtelle kl Brauhausg 20

Zte Etage 5 Piècen und Zubehör Preis Geſucht

Tiſchlergeſellen geſucht
Chr Schmidt Möbelfabrik

Laufb urſche e Ririhinge 60

Für ein j Mädchen von außerhalb wird
eine Stelle als Verkäuferin in einer Condi
torei 1 Oktober geſucht Offerten u H b
23283 befördert

Rudolf Moſſe Brüderſtraße 6
Sofort geſucht Mädchen f Küche u Haus

für kinderl Herrſchaft durch
Frau Herrmann kl Klausſtraße 7

Anſtändige Mädchen für Küche und Haus
finden 1 Anuzuſt und ſpäter Stellen durch

Frau Brieger Kapellengaſſe 1

Ein Mädchen für die Wirthſchaft
wird ſogleich verlangt

Leipzigerſtraße 1 im Laden
Köchinnen u f Stubenmädchen bei

50 60 Geh ſofort 1 Aug 1 Oktober
Mädchen für Küche u Haus Viehmäd

und Kindermädchen vom Lande ſucht
ſofort

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe

2 jüngere Kochmamſells
2 ältere mehrere jüngere Mädchen ſuchen
1 Auguſt Dienſt durch
Emma Levrche gr Schlamm 9

BDin Laden
mit oder ohne Wohnung ſofort o 1 Oktober
zu vermiethen Friedrichſtraße 44
Gr Steinſtr 10 kl Laden 1 Okt zu v

Ein Laden nebſt Wohnung zu vermiethen
Brunnenplatz 4

Herrſchaftliche Etage
mit Parquetboden Bad Garten 1 Oktober
zu vermiethen Blücherſtraße 11 II

In meinem Hauſe Leipzigerſtraße 3 iſt in
der 3 Etage eine Wohnung von 4 Stuben
mehreren Kammern Küche u ſ Zubeh zum
1 Oktober zu vermiethen

C A Lehmann Mühlweg 36
Fradokenstrasst 9 en nen

1 Etage 3 Stuben
2 Kammern Küche Entrée und Zubehör zu
vermiethen und 1 Oktober zu beziehen

Preis 155 Näheres 2 Treppen rechts

Sophienſtraße 27
iſt die 1 Etage beſtehend aus 8 heizbaren
Piècen Salon Balkon woran ſich ein Gärt
chen anſchließt vollſtändig reſtaurirt ſofort
oder ſpäter zu beziehen Näheres nur

Wuchererſtraße 20

Dorotheenſtraße 10
iſt die Parterre Wohnung beſtehend aus vier
Zimmern Kammer Küche Stall Keller und
Bodengelaß 1 Oktober zu vermiethen

Herrſchaftliche Beletage
Laurentiueſtraße 3 zum 1 Oltober zu ver
miethen Näheres daſelbſt 2 Tr

Eine herrſchaftliche Wohnung zum 1 Ok
tober zu vermiethen 3 Stuben 2 Kammern
Küche Speiſekammer nebſt Zubehör

Näheres beim Hausmann Heinicke
Albrechtſtraße 5

Herrſchaftliche Wohnung jede 5 Stuben
s Kammern Küche Badeeinrichtung nebſt gro
ßem Garten zu vermiethen

zu beziehen

360 1 Oktober zu vermiethen
gr Ulrichrichſtraße 7

Die 2te Etage große Steinſtraße 69 iſt
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Stube Kammer Küche und Zubehör Pr
56 gleich zu beziehen Breiteſtraße 9

Eine Wohnung für 225 z 1 Oktober
zu vermiethen Klausthorſtraße 10a

3 St 3 K für 140 4 zu ver
miethen Mauergaſſe 2

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
1 Oktober zu beziehen Moritzkirchhof 14

Wohnung zu 60 5 an einz Leute zu ver

miethen Brunoswarte 4
1 freundliche Wohnung im Königsviertel

iſt an einzelne Leute zu vermiethen und ſofort
oder ſpäter zu beziehen Preis 200

Zu erfragen bei
D Keil Leipzigerſtraße 72

Eine geräumige Wohnung mit großer
Werkſtelle für Holzarbeiter oder dergleichen
paſſend auch als Lagerraum mit Platz und
Thoreinfahrt zum 1 Oktober zu vermiethen

Spitze 11
2 Wohnungen zu 45 zum 1 Oktober

Graſeweg 19
Näheres Vormittags 9

gr Klausſtraße 8 III
Zum 1 Oktober Garten Wohnung an ein

zelne ruhige Miether zu vermiethen
Preis 40

Luckengaſſe 4b

Eine SouterrainWohnung mit Haus
mannsdienſt zu vermiethen und 1 Oktober
zu beziehen Lindenſtraße 11

Giebel Wohnung 1 St 2 Zub
Henriettenſtraße 12 bei Freiberg

zum 1 Oktober oder ſpäter
für eine ruhige kinderloſe Familie eine herr
ſchaftliche Wohnung in der Nähe des Bahn
hofs oder vor dem Geiſtthor belegen mit Gar
tenben zu 15 1800 Offerten unter

Glück auf in der Exped d Bl erbeten

ine herrchattlighe Wohnung
parterre mit Gartenbenutzung in einer ru

higen Lage wird zum 1 Oktober zu miethen
geſucht Offerten einzuſenden

Wuchererſtraße 31 parterre
Eine ältere Dame ſucht zum 1 Oktober

in einem anſtändigen Hauſe Stube mit Kam
mer Mühlweg oder deſſen Nähe Offerten
abzugeben Friedrichſtraße 27 p

Eine Dame ſucht Stube Kammer Küche
part oder 1 Etage in freundlicher Lage
Gef Offerten mit Preisangabe unter K nie
derzulegen in Fricke s Buchhandlung

Weidenplan 2b

2 ruhige Leute ſuchen z I Oktober
eine freundliche geſunde Wohnung mit
2 St 3 K rc für 450 500 Mark
möglichſt 2te Etage Offerten unter
A 88 in der Exped d Bl erbeten

Von ruhiger Familie wird zum 1 Oktober
eine Wohnung im Preiſe von 250 300
Nähe der Poſt geſucht

Offerten unter F N 5153 nieverzul bei
J Barck Co Halle a S

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags

150 f ruh L Näh Auguſtaſtr 10 p
Expedjtion im Waiſenhauſe Buchdruckerei des Waiſenhauſes in Halle a S

Uebung
h

den Inſeratentheil verantwortlichvne Wekene e hen h

e
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